
Schulanfang/Schuleinschreibung

Anmerkung:

Die folgenden Informationen 
basieren auf den Gegebenheiten 

ohne „coronabedingte
Maßnahmen!!!“



Informationen zum 
Schulanfang



Schulanfang

◼ Erster Schultag: 
- Gemeinsamer Gottesdienst 
um  08:15 Uhr in der Stiftskirche

- ca. 09:00 Uhr: Begrüßung 
in der Aula, Klassenverteilung
- mit den Eltern in den Klassenraum 

(bis ca. 10:00 Uhr)
- Kinder sind mit der Lehrkraft
im Klassenzimmer

- ab ca. 11:00 Uhr: Eltern holen 
die Kinder ab

◼ Zweiter Schultag:
Unterricht in der Regel nach Plan



Schulvorbereitungen
◼ „Positives Klima“ schaffen

- Vorfreude verstärken
- „Lernen ist schön“ …

◼ Schultüte
- gehört dazu – (wenn möglich, nicht nur mit

Süßigkeiten füllen)
- Vorschlag: einen Gegenstand, der längere Zeit 

Freude macht in die Tüte legen 
- gemeinsam mit dem Kind besorgen
- Qualität statt Quantität (Markenartikel)

◼ Materialtisch bei der 
Schuleinschreibung ist ausgestellt
„Einkaufsliste“ wird mitgegeben

◼ „Festen“ Arbeitsplatz einrichten
- Helligkeit
- Ungestörtheit
- Ergonomie (Größe von Stuhl und Schreibtisch 
dem Kind gemäß anpassen)

◼ Höfliche Umgangsformen einüben



Organisation – vor der Schule

◼ Tagesanfang
- Kinder brauchen Regeln und Rituale
- rechtzeitig, keine Hetze am Morgen
- Hygiene und Körperpflege
- gemeinsames Frühstück (wenn möglich)
- möglichst kein Fernsehen, PC , 

Smartphone …  am frühen Morgen 
◼ Schulweg

- rechtzeitig (zu früh – trödeln;
zu spät – Hektik zu Lasten der Sicherheit)

◼ Sicherheit
- Training (der kürzeste Schulweg ist 

nicht  immer der sicherste Schulweg)
◼ - Gefahrenstelle/n besprechen

- helfen, dann beobachten
- auch Busfahren rechtzeitig üben
- „Buspaten“ der höheren Klassen fahren 

mit



Organisation 

◼ Kleidung
- „unkompliziert“,

Kinder sollten weitestgehend
selbst klar kommen

- Sportkleidung (Schuhe mit

Klettverschluss wären hilfreich)

◼ Pausenbrot
- gesund
- abwechslungsreich
- ausreichend zum Trinken 
mitgeben

◼ Arbeitsmaterial
auf Vollständigkeit prüfen



Organisation – Hausaufgaben
▪ BaySchO

Notwendiger und verbindlicher Teil 
der schulischen Unterrichts- und  
Erziehungsarbeit

▪ Arbeitshygiene
- Zeit (Regeln/Rituale)
- Tisch, Stuhl, Licht
- Ruhe (keine Ablenkung durch

Geschwister; auch Musik, Fernseher, PC 
…

▪ Mithilfe
- gemeinsam lesen, vorlesen
- selbstständiges Arbeiten unterstützen
- bei Bedarf Stifte spitzen
- Büchertasche am Vorabend packen 



Störfaktoren ausschalten:

◼ Reizüberflutung
- Fernseh-/Computerregeln

◼ Unaufmerksamkeit
- für ausreichend Schlaf sorgen
- Aufregungen vermeiden

- familiäre Probleme lösen

(bitte Lehrkraft informieren,  

wenn es für Sie hilfreich ist.)

)



Vertrauensvolle 
Zusammenarbeit

Wichtige Voraussetzung
für das Gelingen von 
Erziehung!

◼ Sprechstunde
(jede Lehrkraft hat eine feste  
Sprechstunde)

◼ Terminvereinbarung 
für die Sprechstunde 
ist sinnvoll

◼ Elternabend (1x im Jahr)

◼ Klasseneltern-
sprecherwahl

◼ Elternsprechtag 
(2x im Jahr) 



Was wir von den Kindern erwarten:
◼ Sich selbst an- und ausziehen können

(wenn möglich, einfache Verschlüsse)

◼ Den eigenen Namen schreiben können

◼ Anweisungen ausführen können (das kann zu
Hause auf vielfältige Art eingeübt werden)

◼ Über einen längeren Zeitraum bei einer Arbeit
bleiben können

◼ Abwarten können, bis sie an der Reihe sind

◼ Mit Schere und Kleber umgehen können



Schuleinschreibung

◼ Bei der Schuleinschreibung bekommen Sie
eine Mappe ausgehändigt, in der sämtliche
Informationen/Vordrucke usw. zum Schul-
anfang und zum Schulleben an der
Grundschule Herrieden enthalten sind.

◼ Ihre Fragen können durch das Personal 
beantwortet werden.



Schuleinschreibung

Geplant: 01.03.2021: 

14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Wenn sich „coronabedingt“ 
Veränderungen ergeben sollten, 
werden Sie über diese informiert.



Schuleinschreibung
Bisher (vor Corona) galt: Zur Schulanmeldung ist die
persönliche Anwesenheit des Kindes notwendig.

Die Geburtsurkunde und die Bescheinigung des
Staatlichen Gesundheitsamtes über die ärztliche
Untersuchung und ein Sorgerechtsbeschluss (nur bei
Alleinerziehenden) sind vorzulegen.

Der Masernimpfschutz des Kindes ist vorzulegen
(Impfpass).


